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Hinweis über die Zuständigkeit 

Zuständig für die Beurkundung der Geburt ist das Standesamt, in dessen Zuständigkeitsbereich das 
Kind oder (wenn das Kind nie in Deutschland wohnte) die antragstellende Person ihren Wohnsitz hat 
oder zuletzt hatte oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat. Das minderjährige Kind teilt dabei den 
Wohnsitz seiner gemeinsam sorgeberechtigten Eltern oder seines allein sorgeberechtigten 
Elternteils. 
Eine Zuständigkeit des Standesamts I in Berlin ist nur gegeben, wenn weder das Kind noch die 
antragstellende Person jemals (auch nicht als Kind) im Inland wohnhaft waren. 

 Botschaft  Generalkonsulat  Konsulat  Honorarkonsul 

der Bundesrepublik Deutschland in Datum: 

Antragstellerin / Antragsteller (Familienname, Geburtsname, Vorname, Wohnort) 

E-Mail:

beantragt / beantragen als   
die Beurkundung der Geburt des nachfolgend genannten Kindes: 
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Angaben über die leibliche Mutter / des 1. Elternteils (welche das Kind geboren hat),
bezogen auf den Zeitpunkt der Geburt des Kindes 
Familienname (bitte  a l l e  Namensteile angeben) ggf. Geburtsname 

Vornamen (bitte  a l l e  angeben)

Staatsangehörigkeit(en) (bitte  a l l e  angeben) nachgewiesen durch (z.B. Pass, Ausweis, Staatsangehörigkeits-
ausweis; Angaben ohne Nummer des Dokuments) 

 deutsch 
Tag der Geburt  
der Mutter / des 1. Elternteils

Ort der Geburt der Mutter / des 1. Elternteils  
(Ort,  Staat bei Geburt außerhalb Deutschlands) 

Standesamt und Nummer der Beurkundung (nur bei Beurkundung in einem deutschen Register)

Familienstand der Mutter 

 ledig  verheiratet  in einer Lebenspartnerschaft lebend  geschieden 

 Lebenspartnerschaft aufgehoben Lebenspartnerschaft durch Tod aufgelöstverwitwet    

Anzahl  a l l e r  Ehen / Lebenspartnerschaften:  0   1   2  3 und mehr 

ggf. Tag der Rechtskraft der Scheidung / Auflösung der Lebenspartnerschaft, Angabe des Gerichts mit Aktenzeichen bzw. 
Tag und Ort des Todes des Ehemannes / der Lebenspartnerin 

bei Scheidung / Auflösung der Lebenspartnerschaft: Staatsangehörigkeit des früheren Mannes / der früheren Lebenspartne-
rin im Zeitpunkt der Scheidung / Auflösung der Lebenspartnerschaft 

Antrag auf Beurkundung einer Auslands-
geburt im Geburtenregister (§ 36 PStG) 

Eingangsstempel des Standesamtes 

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
wird benötigt für eventuelle direkte Rückfragen

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier bitte den aktuell geführten Familiennamen der Kindesmutter eintragen.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Heiratsurkunde, ggf. mit Vermerk zum gemeinsamen Ehenamen
→ ggf. Namensbescheinigung.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Angabe nur erforderlich, wenn der Geburtsname abweicht vom aktuell geführten Familiennamen.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Heiratsurkunde, ggf. mit Vermerk zum gemeinsamen Ehenamen oder 
→ Namensbescheinigung 

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bitte nur Art des nationalen Dokumentes (Reisepass oder Personalausweis) eintragen, ohne Dokumentennummer.

Benötigte Dokumente: zu jeder Staatsangehörigkeit, die Sie besitzen
→ Reisepass, oder
→ Personalausweis.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind nur Angaben erforderlich, wenn eine deutsche Geburtsurkunde vorhanden ist.

Benötigte Dokumente:
- deutsche Geburtsurkunde der Kindesmutter (sofern vorhanden)


Deutsche BOtschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Das Luxemburger Partenariat ist keine Eheschließung und keine Lebenspartnerschaft im Sinne des deutschen Rechts. Der Familienstand ist in diesem Fall derselbe wie ohne Eingehen des Partenariats (ledig, geschieden, verwitwet).



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Alle früheren Ehen sind anzugeben. Scheidungen sind für beide Elternteile nachzuweisen. Das Luxemburger Partenariat ist keine Eheschließung und keine Lebensparnerschaft im Sinne des deutschen Rechts und daher nicht hier einzutragen.

Benötigte Dokumente (zu allen früheren aufgelösten Ehen): 
→ Scheidungsurteil mit Rechtskraftvermerk, oder 
→ Art.-39-Bescheinigung gem. VO (EG) 2201/2003 
→ Sterbeurkunde des früheren Ehepartners (falls eine Ehe durch Tod des Ehepartners aufgelöst wurde).

Art.-39-Bescheinigungen sind  erhältlich bei dem Familiengericht, das die Scheidung ausgesprochen hat. Sie werden für Scheidungen ab 2003 ausgestellt.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Dokumente können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Benötigte Dokumente:
- (internationale) Geburtsurkunde der Kindesmutter

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegenden Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.

Deutsche Botschaft Luxemburg
Wichtige Information
Bitte lesen Sie aufmerksam die Informationen, die durch Anklicken der verschiedenen Symbole sichtbar werden.

Sie sind an verschiedenen Stellen des Formulars in Rot, Gelb und Grün angebracht und enthalten Ausfüllhinweise sowie ergänzende Informationen.

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Dieses Formular ist ein MUSTER mit Ausfüllhinweisen und ergänzenden Informationen. Diese werden durch Anklicken der verschiedenen Symbole sichtbar.

Verwenden Sie für Ihre Antragstellung bitte das ebenfalls zur Verfügung gestellte Blanko-Formular.

In dem Antragsformular sind die Angaben einzutragen, die auf Ihren persönlichen Fall zutreffen.

Für die Eingabe von Sonderzeichen verwenden Sie bitte die Windows-Zeichentabelle.

Eine zeitnahe Bearbeitung Ihres Antrages ist nur möglich, wenn der Antrag vollständig ausgefüllt und alle antragsbegründenden Unterlagen vollständig mit übersandt werden.

Bitte übersenden Sie das ausgefüllte Formular und die Dokumente vorab per E-Mail an die Botschaft info@luxe.diplo.de zur Prüfung der Vollständigkeit und Richtigkeit des Antrages.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Notiz
Für die Eingabe von Sonderzeichen verwenden Sie bitte die Windows-Zeichentabelle.
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Angaben über das Kind, bezogen auf den Zeitpunkt der Geburt 
Familienname (bitte  a l l e  Namensteile angeben) 

Vornamen (bitte  a l l e  angeben; Abweichungen zum ausländischen Geburtsnachweis sind nachfolgend zu erläutern) 

Geschlecht 

 weiblich  männlich  keine Angaben 
Geburtstag Geburtszeit (Stunde und Minute); Ortszeit 

 Uhr und       Minuten  unbekannt 
Geburtsort (Ort, Stadt, keine Stadtteile) Kreis, Provinz, Bundesstaat Staat 

Folgende personenstandsrechtliche Tatbestände haben sich nach der Geburt ergeben: 

  Erklärung zur Namensführung des Kindes 
  Eheschließung der Eltern 
  Anerkennung / Feststellung der Vaterschaft 
  Feststellung der Nichtvaterschaft 
  Adoption des Kindes 
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Angaben über den Vater / 2. Elternteil (ggf. Ehegatte / Ehegattin der Mutter) bezogen auf 
den Zeitpunkt der Geburt des Kindes / der Vaterschaftsanerkennung  
Familienname (bitte  a l l e  Namensteile angeben) ggf. Geburtsname 

Vornamen (bitte  a l l e  angeben)

Geschlecht 

 männlich  weiblich  keine Angaben 
Staatsangehörigkeit(en) (bitte  a l l e  angeben) nachgewiesen durch (z.B. Pass, Ausweis, Staatsangehörigkeits-

ausweis; Angaben ohne Nummer des Dokuments) 

 deutsch 
Tag der Geburt des  
Vaters / 2. Elternteils

Ort der Geburt des Vaters / 2. Elternteils  
(Ort, Staat bei Geburt außerhalb Deutschlands) 

Standesamt und Nummer der Beurkundung (nur bei Beurkundung in einem deutschen Register) 

Erklärung zu Vornamen des Kindes 

Zu den in diesem Beurkundungsantrag angegebenen Vornamen erkläre/n ich/wir als Perso-
nensorgeberechtigte/r, dass die Vornamen in dieser Schreibweise erteilt wurden. Bei Abwei-
chungen zum ausländischen Geburtsnachweis sind diese nachfolgend erläutert:

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Ist das Kind während der bestehenden Ehe geboren und führen die Eltern einen gemeinsamen Ehenamen, erwirbt das Kind den Ehenamen als Geburtsnamen.

Sind die Eltern miteinander verheiratet, führen aber keinen gemeinsamen Ehenamen, ist zwingend eine Namenserklärung abzugeben. Dies geschieht auf S. 4 u. 5 dieses Formulars .

Entstammt das Kind nicht einer Ehe, erwirbt das Kind zunächst automatisch den Familiennamen der Kindesmutter als Geburtsnamen. Um dem Kind den Namen des Vaters zu erteilen, ist die Abgabe einer Namenserklärung und ggf. die Beurkundung der Zustimmungserklärung zur Vaterschaftsanerkenneung erforderlich, wenn die Mutter Deutsche ist (s.S. 4 u. 5 dieses Formulars).

Benötigte Dokumente:
→ (internationale)  Geburtsurkunde des Kindes 
→ zusätzlich nationale Geburtsurkunde (Copie Intégrale) des Kindes (wenn die Eltern nicht verheiratet sind).

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Sind die Eltern nicht miteinander verheiratet, ist zwingend auch die nationale Geburtsurkunde (Copie Intégrale) erforderlich. Nur darin befindet sich der Hinweis auf die nach der Geburt durchgeführte Vaterschaftsanerkennung. Eine in Luxemburg durchgeführte Vaterschaftsanerkennung ist auch nach deutschem Recht wirksam.

Ist die Mutter deutsche Staatsangehörige, muss zusätzlich deren Zustimmungserklärung zur Vaterschaftsanerkennung notariell beurkundet werden. Dies kann in der Botschaft durchgeführt werden, muss jedoch vorbereitet werden. 
Sofern die Kindesmutter nicht deutsche Staatsangehörige ist, setzen Sie sich bitte mit der Botschaft des Landes in Verbindung, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzt. Die Zustimmungserklärung der Mutter zur Vaterschaftsanerkennung muss dann dort beurkundet werden. Sollte eine Zustimmungserklärung nach dem Heimatrecht der Kindesmutter nicht nötig sein, wird um Vorlage einer entsprechenden konsularischen Bescheinigung gebeten.

Benötigte Dokumente:
→ nationale Luxemburger Geburtsurkunde des Kindes (Copie Intégrale) mit Übersetzung
→ Kopie des Reisepasses der Kindesmutter
→ aktuelles Certificat de Résidence/Certificat de Résidence élargi.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Angabe nur erforderlich, wenn der Geburtsname abweichend vom aktuell geführten Familiennamen ist.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Heiratsurkunde, ggfs mit Vermerk zum gemeinsamen Ehenamen
→ ggf. Namensbescheinigung

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bitte nur Art des nationalen Dokumentes (Reisepass oder Personalausweis) eintragen, ohne Dokumentennummer eintragen.

Benötigte Dokumente: zu jeder Staatsangehörigkeit, die Sie besitzen
→ Reisepass, oder
→ Personalausweis.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind nur Angaben erforderlich, wenn eine deutsche Geburtsurkunde vorhanden ist.

Benötigte Dokumente:
- deutsche Geburtsurkunde des Kindesvaters (sofern vorhanden)



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier machen Sie Angaben zum Kindesvater.

Benötigte Dokumente:
- (internationale) Geburtsurkunde des Kindesvaters.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Benötigte Dokumente:
- (internationale) Geburtsurkunde des Kindesvaters.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.





Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Im Falle der ehelichen Geburt, genügt die internationale Fassung der Geburtsurkunde. 

Ist das Kind nicht während einer bestehenden Ehe geboren ist, ist die nationale Geburtsurkunde des Kindes erforderlich. Nur aus dieser ergibt sich der Vermerk über eine nach der Geburt durchgeführte Vaterschaftsanerkennung.

Benötigte Dokumente:
→ internationale Geburtsurkunde des Kindes (bei ehelicher Geburt)
→ nationale Geburtsurkunde des Kindes (Copie Intégrale), sofern die Kindeseltern nicht miteinander verheiratet sind.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Wenn im deutschen Geburtenregister die genaue Geburtszeit erfasst werden soll, ist zusätzlich auch die nationale Geburtsurkunde des Kindes nötig (gilt bei Geburten in Luxemburg).

Benötigtes Dokument:
→ nationale Geburtsurkunde des Kindes (Copie Intégrale)

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Notiz
In diesem Feld werden nur Erläuterungen abgegeben, sofern diese wegen abweichender Schreibweise relevant sind.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben
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Inhaber der elterlichen Sorge  i m  Z e i t p u n k t  d e r  G e b u r t  des Kindes 

  beide Elternteile    Mutter / 1. Elternteil   Vater / 2. Elternteil 

elterliche Sorge ergibt sich aus:

  Recht des gewöhnlichen Aufenthalts 
gewöhnlicher Aufenthalt des Kindes  i m  Z e i t p u n k t  d e r  G e b u r t  in: 

gewöhnlicher Aufenthalt des Kindes nach dem 31.12.2010 in folgenden Ländern: 

Liegt eine Adoption oder Leihmutterschaft vor? 

 nein  ja, das Kind ist adoptiert  ja, das Kind entstammt einer Leihmutterschaft 
Wievieltes Kind dieser Eltern (bitte immer ausfüllen!) 

. Kind dieser Eltern
ggf. Familienname, Vornamen, Geburtstag, Geburtsort von Geschwisterkindern 

Eheschließung der Eltern, Datum und Ort (mit Angabe des Staates) 

am                  in   
Standesamt und Nummer der Beurkundung (nur bei Beurkundung in einem deutschen Register)

jetziger Wohnort der Eltern (bitte genaue und vollständige Anschrift  angeben!) 

Mutter / 1. Elternteil: 

Vater / 2. Elternteil:   

Hatten Sie jemals in Deutschland Wohnsitz? 

1. Antragsteller (volljähriges Kind bzw. Mutter oder 1. Elternteil):
nein, ich war bisher noch nie (auch nicht als Kind) im Inland wohnhaft
ja: (letzte) inländische Anschrift:

ggf. 2. Antragsteller (Vater bzw. 2. Elternteil): 
 nein, ich war bisher noch nie (auch nicht als Kind) im Inland wohnhaft 
 ja: (letzte) inländische Anschrift:   

Sonstige Angaben, Erläuterungen, Mitteilungen usw.

Ehe / Lebenspartnerschaft des Kindes 

Kind(er) des Kindes 

Ich/Wir versichere/n, die vorstehenden Angaben nach bestem Wissen und Gewissen wahr-
heitsgemäß gemacht zu haben. 

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Wurde das Kind in Luxemburg geboren, richtet sich das Sorgerecht nach Luxemburger Recht. Danach sind beide Eltern sorgeberechtigt, unabhängig davon, ob sie miteinander verheiratet sind.

Abweichungen hiervon, z.B. wenn ein Elternteil allein sorgeberechtigt ist, sind durch entsprechende Dokumente zu belegen, z.B. gemeinsame abgegebene Sorgeerklärung. 

Benötigte Dokumente:
→ gemeinsam abgegebene Sorgeerklärung, oder
→ Gerichtsbeschluss mit Sorgeentscheidung.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bei Geburt in Luxemburg ist das Luxemburger Recht das Recht des gewöhnlichen Aufenthalts.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Liegt eines von beidem (Adoption oder Leihmutterschaft) vor, werden 
folgende Dokumente benötigt:
→ z.B. Adoptionsbeschluss
→ Dokumente zur Leihmutterschaft.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier ist anzugeben, für das wievielte gemeinsame Kind dieser Eltern  die Geburtsanzeige durchgeführt wird.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind früher geborene Geschwisterkinder derselben Eltern einzutragen. 

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunden, oder 
→ Namensbescheinigungen 
der vorgeborenen Geschwisterkinder.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bitte nur Eintragungen machen, wenn es sich um eine Eheschließung handelt. Das Luxemburger Partenariat ist keine Eheschließung im Sinne des deutschen Rechts. 

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Heiratsurkunde  

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind Angaben nur erforderlich, wenn eine deutsche Heiratsurkunde vorhanden ist.

Benötigte Dokumente:
→ deutsche Heiratsurkunde.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier ist der aktuelle Wohnsitz beider Elternteile  anzugeben. 

Benötigte Dokumente:
→ Certificat de Résidence (für alle betr. Personen), oder
→ Certificat de Résidence élargi (mit diesem wird der Wohnsitz aller in einem Haushalt lebenden Personen nachgewiesen).

Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Angaben zum letzten deutschen Wohnsitz sind zur Identifizierung des zuständigen deutschen Standesamtes unverzichtbar.

Ein früherer deutscher Wohnsitz ist durch Abmeldebescheinigung zu belegen;  ein aktueller deutscher Wohnsitz durch eine Meldebescheinigung; beide sind erhältlich bei der Meldebehörde des früheren bzw. aktuellen Wohnsitzes. 

Bei bestehender Anmeldung in Deutschland ist vorrangig das örtliche Standesamt Ihres deutschen Wohnsitzes zuständig. Bitte setzen Sie sich mit diesem direkt in Verbindung.

Benötigte Dokumente:
→ Abmeldebescheinigung vom letzten deutschen Wohnsitz
→ Meldebescheinigung, wenn eine Anmeldung in Deutschland besteht.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Angaben zum letzten deutschen Wohnsitz sind zur Identifizierung des zuständigen deutschen Standesamtes unverzichtbar.

Ein früherer deutscher Wohnsitz ist durch Abmeldebescheinigung zu belegen; ein aktueller deutscher Wohnsitz durch eine Meldebescheinigung; beide sind erhältlich bei der Meldebehörde des früheren bzw. aktuellen Wohnsitzes. 

Bei bestehender Anmeldung in Deutschland ist vorrangig das örtliche Standesamt Ihres deutschen Wohnsitzes zuständig. Bitte setzen Sie sich mit diesem direkt in Verbindung.

Benötigte Dokumente:
→ Abmeldebescheinigung vom letzten deutschen Wohnsitz
→ Meldebescheinigung, wenn eine Anmeldung in Deutschland besteht.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind nur Angaben erforderlich, wenn sie auf das Kind zutreffen, für das die Geburtsanzeige durchgeführt wird.

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind nur Angaben erforderlich, wenn sie auf das Kind zutreffen, für das die Geburtsanzeige durchgeführt wird.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Auch wenn Sie nur als Kind oder nur sehr kurze Zeit in Deutschland gelebt haben, ist dies für die Identifizierung des zuständigen deutschen Standesamts maßgebend. 

Die letzte deutsche Anschrift wird daher benötigt.
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Erklärung zum Geburtsnamen des Kindes  
(Hat das Kind das 14. Lebensjahr vollendet, so ist es zusätzlich zu beteiligen.)

Ich bin/wir sind über die Möglichkeiten der Namensführung des Kindes und die Unwiderruflichkeit der 
Bestimmung unterrichtet worden und erkläre/n: 
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 (des Vaters / 2. Elternteils)
   oder 

 (der Mutter / 1. Elternteils)

    Uns ist bekannt, dass diese Namensbestimmung eine Bindungswirkung für unsere weiteren  
 Kinder auslösen kann.  
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 Ich, der allein sorgeberechtigte Elternteil, erteile dem Kind den Familiennamen  

     des anderen Elternteils:  

     Ich, der nicht sorgeberechtigte Elternteil, willige in die Namenserteilung ein. 
    Uns ist bekannt, dass diese Namensbestimmung nicht für unsere / meine weiteren Kinder gilt.

Sofern das Kind den Namen nach deutschen Rechtsvorschriften führen soll, ist eine der beiden ersten 
Erklärungsmöglichkeiten zu nutzen. Die Rechtswahlmöglichkeit gemäß Artikel 10 Absatz 3 EGBGB 
steht nur einmalig zur Verfügung und wäre bei Wahl deutschen Rechts für eine eventuelle spätere er-
neute Rechtswahl zugunsten eines fremden Rechts bereits verbraucht. 
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 Wir/ ich bestimme(n) das Recht des Staates: 

    (dessen Staatsangehörigkeit ein Elternteil 
    nachweislich besitzt) (= Heimatrecht) 

      für die Namensführung des oben genannten Kindes. 

Das Kind führt  aufgrund dieses Rechts / soll auf der Grundlage dieses Rechts folgenden 
Familiennamen führen: 

Uns/Mir ist bekannt, dass diese Rechtswahl- und Namensbestimmung nicht für 
unsere / meine weiteren Kinder gilt. 
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 Die Namensführung unseres / meines Kindes unterliegt gemäß Art. 10 Abs. 1 in Verbindung 
     mit Art. 5 Abs. 1 EGBGB deutschem Recht. 

     Das Kind hat durch Registrierung seiner Geburt im EU-Staat 

       (gegebenenfalls abweichend vom deutschen Recht) folgende Namensführung erworben: 

 (Familienname, gegebenenfalls mehrteilig)  

  (a l l e Vornamen)  sowie gegebenenfalls 

  (sonstige Namensteile wie Vatersnamen oder Mittelnamen)    

     Wir / Ich bestimme(n) daher 

 für die Zukunft (mit Zugang bei dem zuständigen deutschen Standesamt) 

 rückwirkend auf den Zeitpunkt der Eintragung in das Personenstandsregister des 

  anderen EU-Staates (Das Datum der Registrierung wird entsprechend nachgewiesen)

den in dem anderen EU-Staat erworbenen Namen zum Geburtsnamen des Kindes für den deut-
schen Rechtsbereich. 

Uns/Mir ist bekannt, dass diese Namensbestimmung nicht für unsere / meine weiteren Kinder 
gilt. 

 Wir bestimmen als gemeinsam Sorgeberechtigte für das oben genannte Kind       

den Familiennamen (bitte eintragen):    

Ich bestimme als volljähriges Kind  den Familiennamen (bitte eintragen):

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Wurde das Kind in Luxemburg geboren, gilt Luxemburger Sorgerecht. Danach sind beide Eltern sorgeberechtigt, unabhängig davon, ob sie miteinander verheiratet sind.

Eine Namenserklärung ist zwingend abzugeben, wenn die Kindeseltern miteinander verheiratet sind, aber keinen gemeinsamen Ehenamen führen oder nicht miteinander verheiratet sind. 
Eine Namenserklärung nach deutschem Recht lässt die Wahl des Familiennamens der Mutter oder des Vaters zu. Die Erklärung ist von beiden Eltern zusammen abzugeben.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Heiratsurkunde der Kindeseltern
→ (internationale) Geburtsurkunde des Kindes, bei ehelicher Geburt
→ (nationale) Geburtsurkunde des Kindes (Copie Intégrale), bei nicht ehelicher Geburt.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Diese Erklärung wird nur abgegeben, wen ein volljähriges Kind eine Geburtsanzeige für sich selbst durchführt.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunde des (volljährigen) Kindes
→ (internationale) Heiratsurkunde der Kindeseltern, bei ehelicher Geburt
→ (nationale) Geburtsurkunde des Kindes (Copie Intégrale), bei nicht ehelicher Geburt
→ ggf. Nachweis über durchgeführte Vaterschaftsanerkennung und Zustimmungserklärung der Mutter.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Diese Erklärung wird nur abgegeben, wenn ein Elternteil allein sorgeberechtigt ist. Die Namenserklärung muss dennoch zusammen mit der Person abgegeben werden, deren Name dem Kind als Geburtsname erteilt wird. 

Benötigte Dokumente: 
→ gemeinsam abgegebene Sorgeerklärung, oder
→ Gerichtsurteil mit Sorgeentscheidung. 

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden können in der Ihnen vorliegen Fassung vorgelegt werden. Sie müssen nicht übersetzt werden.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Diese Erklärung wird nur abgegeben, wenn das deutsche Recht die gewünschte Namensführung nicht vorsieht, das Heimatrecht des nicht deutschen Elternteils diese aber zulässt.

Hier wird das Heimatrecht des nicht deutschen Elternteils eingetragen.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunde oder 
→ Nationalpass des Kindes nach diesem Heimatrecht  
(der Nachweis in dieser Form, dass der gewünschte Name auch nach diesem Heimatrecht möglich ist, kann das Verfahren erheblich beschleunigen).

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. 




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bitte tragen Sie hier den vollständigen Familiennamen ein, den das Kind nach dem ausländischen Heimatrecht führen soll.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bei Geburt des Kindes in Luxemburg kann diese Erklärung nur abgegeben werden, wenn  ein Elternteil die luxemburgische Staatsangehörigkeit besitzt.
Bei Geburt des Kindes in einem anderen EU-Mitgliedsstaat muss mindestens ein Elternteil die Staatsangehörigkeit des EU-Mitgliedsstaates besitzen, in dem das Kind geboren wurde. Ausnahmen hiervon gelten nur in EU-Mitgliedstaaten, in denen sich das Namensrecht nach dem Wohnsitz (bzw. gewöhnlichen Aufenthalt) des Kindes richtet (z.B. Dänemark).

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunde  des Kindes
→ ggf. nationale Geburtsurkunde (mit Übersetzung), wenn die Eltern nicht verheiratet sind,
→ ggf. Nachweis über durchgeführte Vaterschaftsanerkennung und Zustimmungserklärung der Mutter
→ Nachweis über den Besitz der Staatsangehörigkeit des anderen EU-Staates, z.B. Passkopie

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. 





Deutsche Botschft Luxemburg
Hinweis
Es kann nur eine Erklärung zur Namensführung des Kindes abgegeben werden.
Die hier aufgeführten Rechtswahlmöglichkeiten schließen sich gegenseitig aus (daher ist nur eine Möglichkeit wählbar):

Ein nicht während der Ehe geborenes Kind erwirbt zunächst automatisch den Familiennamen der Mutter als Geburtsnamen. Nur wenn dieser Name nicht gewählt wird, ist eine Namenserklärung erforderlich.

1. Wenn Sie deutsches Recht wählen, ist die gleichzeitige Wahl des Heimatrechts des nicht deutschen Elternteils oder eine Namenserklärung gem. Art. 48 EGBGB nicht möglich.

2. Entsprechendes gilt, wenn Sie eine Rechtswahl in das Heimatrecht des nicht deutschen Elternteils wählen. Eine Namenserklärung nach deutschem Recht oder gem. Art. 48 EGBGB ist dann nicht möglich.

3. Eine Namenserklärung gem. Art. 48 EGBGB ist nur möglich, wenn einer der beiden Elternteile die Staatsangehörigkeit des EU-Mitgliedsstaates besitzt, in dem das Kind geboren wurde, und die Rechtswahl nach diesem Recht erfolgen soll. Ausnahmen hiervon gelten nur, wenn sich das Namensrecht nach dem Recht des Landes richtet, in dem das Kind seinen Wohnsitz (bzw. gewöhnlichen Aufenthalt) hat (z.B. Dänemark). 

Eine gleichzeitige Wahl der Nummern 1., 2. oder 3. ist nicht möglich.




Willi
Keinen von Willi festgelegt

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Wichtige Information
Bitte lesen Sie aufmerksam die Informationen, die unter dem rot markierten Fragezeichen aufgeführt sind (siehe rechts).

Sie werden sichtbar, wenn Sie das Fragezeichen mit dem Cursor anklicken.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Falls eine Namenserklärung gem. Art. 48 EGBGB abgegeben wird,ist die Rückwirkung auf die Eintragung in das Geburtenregister des jeweiligen EU-Mitgliedstaates der Regelfall.

2417
Hervorheben

2417
Hervorheben
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Geburtsregisterantrag – (11.17) 

Bei Geburt vor dem 01.04.1994: 

   Der Familienname des Kindes wurde in einem in dem Zeitraum vom 01.09.1986 bis  31.03.1994 
       ausgestellten deutschen Identitätspapier / Personenstandsbuch eingetragen (Nachweis ist beigefügt). 
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 Das Kind hat das 14. Lebensjahr vollendet und schließt sich der o.g. Bestimmung an /  

  willigt in die Erklärung ein. 

 Das Kind führt bereits einen Familiennamen und hat das fünfte Lebensjahr vollendet. 
  Es schließt sich der Bestimmung des Ehenamens der Eltern an und führt künftig den    
  Familiennamen: 

 (Ehename der Eltern) 

 Das Kind führt bereits einen Familiennamen und hat das fünfte Lebensjahr vollendet.  
  Es schließt sich der Namensänderung des namensgebenden Elternteils an und führt künftig      
  den Familiennamen: 

 (geänderter Familienname des namensgebenden Elternteils) 

 Als gesetzlicher Vertreter bzw. gesetzliche Vertreterin stimmen wir / stimme ich der  

  Anschlusserklärung / Einwilligungserklärung des Kindes zu. 

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Eintragungen in desem Feld werden nur vorgenommen, wenn das Kind bereits das 14. Lebensjahr vollendet hat und damit einer Namenserklärung zustimmen muss.
Oder:
Wenn das Kind (älter als 5 Jahre) bereits einen Namen nach deutschem Recht führt, und bei nachträglicher Namenswahl der Eltern in diese Wahl  einbezogen werden soll. Das Kind erhält dann den neu gewählten Namen als Geburtsnamen.
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Geburtsregisterantrag – (11.17) 

   Der Familienname des Kindes wurde nicht in einem in dem Zeitraum vom 01.09.1986 bis  
       31.03.1994 ausgestellten deutschen Identitätspapier / Personenstandsbuch  eingetragen. 

Ich/Wir beantrage/n die Ausstellung von folgenden Urkunden: 

Anzahl 

Geburtsurkunde (DIN A 4) 

Geburtsurkunde für das Stammbuch (DIN A 5) 

mehrsprachige Geburtsurkunde (DIN A 4) 

Beglaubigter Registerausdruck 
 mit Hinweisen 

Unterschriften der antragstellenden Personen 
und Beglaubigung durch die deutsche Auslandsvertretung 

___________________________________ ______________________________ 
(Mutter / 1. Elternteil)                                     (ggf. Kind/ volljähriger Antragsteller)

___________________________________ 
(Vater / 2. Elternteil) 

Die obigen Unterschriften beglaubige ich aufgrund der vor mir erfolgten Vollziehung. 
Die Erklärenden haben sich ausgewiesen durch  

, Nr. , ausgestellt am   (Mutter / 1. Elternteil) 
(Personaldokument) 

, Nr. , ausgestellt am   (Vater / 2. Elternteil) 
(Personaldokument) 

, Nr. , ausgestellt am (ggf. Kind/ volljähriger Antragsteller)
(Personaldokument) 

, den 

____________________________    (Siegel) 
 (Konsularbeamter / Konsularbeamtin) 

Bitte Vordrucke mit mehreren Blättern untrennbar verbinden ! 

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Tragen Sie hier bitte die gewünschte Anzahl und Art der Geburtsurkunden ein, die das Standesamt für das Kind ausstellen soll.

Die Ausstellung mindestens einer Geburtsurkunde wird empfohlen, da diese für künftige Anträge relevant sein kann.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Tragen Sie hier bitte Art (Personalausweis oder Reisepass), Nummer und Ausstellungsdatum des Identitäts-Dokumentes  ein, mit dem Sie sich bei der Unterschriftsbeglaubigung identifizieren werden.

Dies gilt für beide Elternteile sowie ggfs. für das Kind, wenn es sich der Erklärung anschliessen muss.

Benötigte Dokumente (aller Erklärenden):
→ gültiger Reisepass oder Personalausweis.
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